
Abänderungsantrag 

der Abgeordneten Muchitsch, Strasser 

und Kolleginnen und Kollegen 
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zum Antrag 2308/A der Abgeordneten Josef Muchitsch und Kolleginnen und Kollegen betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem das Freiwilligengesetz und das Familienlastenausgleichsgesetz 1967 geändert 
werden 

Der Nationalrat wolle in zweiter Lesung beschließen: 

Der eingangs bezeichnete Gesetzesantrag wird wie folgt geändert: 

1. In Artikel 1 wird vor der bisherigen Novelfierungsanordnung "I."folgender Text eingefogt: 

,,1 Im Inhaltsverzeichnis, Abschnitt 4, § 27a wird der Wortlaut "Förderverein" durch den Ausdruck 
"Förderung" ersetzt. " 

2. In Artikel 1 erhält die bisherige Novellierungsanordnung ,,1." die ZifJernbezeichnung ,,2.", die 
Novellierungsanordnung ,,2." die ZifJernbezeichnung ,,3.", die Novellierungsanordnung ,,3." die 
ZifJernbezeichnung ,,4.", die Novellierungsanordnung ,,4." die ZifJernbezeichnung ,,5.", die 
Novellierungsanordnung ,,5." die ZifJernbezeichnung ,,6." und die Novelfierungsanordnung ,,6." die 
Ziffernbezeichnung ,,7.". 

3. In Artikel 2 werden in der Überschrift das Wort "Familienlastenausgleichsgesetz" durch das Wort 
"Familienlastenausgleichsgesetzes" ersetzt und die Ziffern 1 und 2 durch folgende ZifJern ersetzt: 

" 1. Am Ende von § 2 Abs. 1 fit. d wird der Beistrich durch einen Strichpunkt ersetzt und folgender Wortlaut 
eingefogt: 

"für volljährige Kinder, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, für die Zeit zwischen dem 
Abschluss der Schulausbildung und dem ehestmöglichen Beginn eines Freiwilligen Dienstes nach § 2 Abs. 
I lit. I sublit. aa bis dd für längstens drei Monate," 

2. § 2 Abs. 1 fit. e lautet. 

"für volljährige Kinder, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, für die Zeit zwischen der 
Beendigung des Präsenz- oder Ausbildungs- oder Zivildienstes oder eines Freiwilligen Dienstes nach § 2 
Abs. I lit. I sublit. aa bis dd und dem Beginn oder der Fortsetzung der Berufsausbildung, wenn die 
Berufsausbildung zum fiühestmöglichen Zeitpunkt nach dem Ende des Präsenz- oder Ausbildungs- oder 
Zivildienstes oder Freiwilligen Dienstes nach § 2 Abs. I lit. I sublit. aa bis dd begonnen oder fortgesetzt 
wird," 

2a. Am Ende vom § 6 Abs. 2 fit. b wird folgender Wortlaut eingefogt: 

"das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, für die Zeit zwischen dem Abschluss der 
Schulausbildung und dem ehestmöglichen Beginn eines Freiwilligen Dienstes nach § 6 Abs. 2 lit. k sublit. 
aa bis dd für längstens drei Monate, oder" 

2b. § 6 Abs. 2 lit. c lautet: 

"das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, für die Zeit zwischen der Beendigung des Präsenz­
oder Ausbildungs- oder Zivildienstes oder eines Freiwilligen Dienstes nach § 6 Abs. 2 lit. k sublit. aa bis 
dd und dem Beginn oder der Fortsetzung der Berufsausbildung, wenn die Berufsausbildung zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt nach dem Ende des Präsenz- oder Ausbildungs- oder Zivildienstes oder 
Freiwilligen Dienstes nach § 6 Abs. 2 lit. k sublit. aa bis dd begonnen oder fortgesetzt wird, oder" 

2c. Dem § 55 wird folgender Abs. 36 angefügt: 

,,(36) § §  2 Abs. I lit. d und e sowie 6 Abs. 2 lit. b und c in der Fassung des Bundesgesetzes BGBI. I 
Nr. XX!20 17 treten mit I. Jänner 2018 in Kr . 
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Begründung 

Zu Zif. 1: 
Die Änderungen in § 2 7a machen auch eine Anpassung des Inhaltsverzeichnisses notwendig. 

Zu Zif. 2: 
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Durch die Änderung im Inhaltsverzeichnis muss die bisherige Novellierungsanordnung angepasst werden. 

Zu Zif. 3: 

Für die Zeiten zwischen Abschluss der Schulausbildung und Beginn eines Freiwilligen Sozialjahres, eines 
Freiwilligen Umweltschutzjahres, eines Gedenkdienstes, eines Friedens- und Sozialdienstes im Ausland 
besteht derzeit kein Anspruch auf Familienbeihilfe. Die Maßnahme würde eine Angleichung an den 
Präsenz- oder Zivildienst bedeuten und Freiwilligendienste weiter aufwerten. Dieser Bezug soll 3 (drei) 
Monate nicht überschreiten. 
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